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Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 
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Kenntnisnahme 08.02.2017 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Vorstellung des Internationalen Mädchenzentrums  

- Information zur Anerkennung des Vereins "Internationales Mädchenzentrum e. V." 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

 

 

Das Internationale Mädchenzentrum besteht seit dem Jahr 1984 in Gladbeck und ist eine 

Freizeit- und Bildungseinrichtung. Im Internationalen Mädchenzentrum treffen Mädchen 

und Frauen zusammen, die in Gladbeck zu Hause sind. Die Einrichtung liegt in Gladbeck-

Brauck, einem Stadtteil mit multiethnischen Familien. Ziel der Arbeit ist die ganzheitliche 

Bildung, dem Erwerb von Empowerment – Stärkung von Selbstbestimmung sowie die Un-

terstützung interkultureller und geschlechterbewusster Öffnungsprozesse. Zielgruppe der 

Tätigkeit sind Mädchen ab dem Grundschulalter, vor allem aus sozial benachteiligten 

Strukturen sowie junge Frauen und Mütter.  

 

Zu den Aufgaben und Angeboten gehören: 

 

• Geschlechtsreflexive außerschulische Bildungs- und Freizeitangebote 

• Anregung partizipativer Prozesse 

• Herstellung von Aneignungsräumen bei der Entwicklung von  

selbstbestimmten Identitäten und von Vertrauen in eigene Stärken und Fähigkeiten 

• Begleitung bei der Entwicklung von persönlichen und beruflichen  

selbstbestimmten Lebensperspektiven 
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• Unterstützung von schulischem Wissen 

• Medienbildung 

• Musik und Kunst 

 

und mehr. 

 

Seit vielen Jahren ist das Internationale Mädchenzentrum ein fester Bestandteil der offenen 

Arbeit mit Mädchen und jungen Frauen. Angegliedert war die Einrichtung beim evangeli-

schen Träger, Ev. Schülerinnen- und Schülerarbeit in Westfalen (BK) e. V., mit Sitz in Hagen-

Berchum. Das Internationale Mädchenzentrum hat sich in den zurückliegenden Wochen 

neu organisiert und ist seit dem 16. November 2016 als „Internationales Mädchenzentrum 

e. V.“ im Vereinsregister des Amtsgerichtes Gelsenkirchen registriert.  

 

Der Verein hat am 8. Dezember 2016 im Amt für Jugend und Familie der Stadt Gladbeck 

den Antrag auf Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 Sozialgesetz-

buch (SGB) - Achtes Buch (VIII) - Kinder- und Jugendhilfe – gestellt. Die Verwaltung des 

Amtes hat die nötigen Unterlagen geprüft und dem Verein die Anerkennung als Träger der 

freien Jugendhilfe für das Stadtgebiet Gladbeck ausgesprochen.  

 

Der Verein „Internationales Mädchenzentrum e. V.“ benötigt die Anerkennung um Projekt-

fördermittel beim Land NRW und beim Landschaftsverband Westfalen-Lippe für das Jahr 

2017 zu beantragen. 

 

Das Internationale Mädchenzentrum ist auch Sitz der Integrationsagentur NRW, die lan-

desweit in zahlreichen Städten zu der Thematik Integration tätig sind. Die Integrations-

agentur im Internationalen Mädchenzentrum hat die Schwerpunkte "Interkulturelle Öff-

nung" und "Bürgerschaftliches Engagement". 

 

In der Sitzung wird Frau Breuker-Gerbig (Leitung Integrationsagentur NRW) Bericht erstat-

ten.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    Einmalig  

jährlich    Jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    Einmalig  

jährlich    Jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 

 

 

 

 

Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrat 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


